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2. Gegendtaler Gemeindeschitag 2017

Elena Winkler freute sich riesig über den 3. Platz

Der jüngste Teilnehmer: Tim Röhl aus Feld am See, 
2. in der Bambini-Klasse

Mit den Gemeinden Treffen am Ossiacher See, Afritz am See, Feld am See und Arriach wurde heuer der 2. Gegendtaler 
Gemeindeschitag mit Schimeisterschaft und einem Jedermann – Hobbylauf auf der Gerlitze abgehalten.

Bei strahlendem Sonnenschein und besten Pistenverhältnissen 
fand am 11. März 2017 der 2. Gegendtaler Gemeindeschitag 
statt. Über den Titel „2. Gegendtaler Schimeisterin“ darf sich 
Daniela Unterwandling aus Arriach freuen. Bei den Herren geht 
der Titel „2. Gegendtaler Schimeister“ in der Klasse Herren I an 
Manfred Töplitzer aus Feld am See und in der Klasse Herren II 
an Peter Wirtitsch aus der Marktgemeinde Treffen. Neben dem/
der Gegendtaler SchimeisterIn wurde auch von jeder Gemeinde 
ein eigener interner Bewerb durchgeführt, damit wie im Vorjahr 
auch ein/e GemeindeschimeisterIn ermittelt werden konnte. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren wieder begeistert 
von der Organisation und Abhaltung der Veranstaltung. Je-
denfalls wird bereits an der Weiterführung des Gegendtaler 
Gemeindeschitages im nächsten Jahr gearbeitet. Insgesamt 
besteht das Bemühen, dass die angeführten Gemeinden in Zu-
kunft Familien- und Sportveranstaltungen dieser Art gemein-
sam durchführen. Damit soll nicht nur die Teilnehmerzahl er-
höht, sondern auch die Kooperation der Gemeinden und das 
gemeinschaftliche Leben der Bevölkerung untereinander ge-
fördert werden.                                             GR Hans Neuwirth 

Fit für den Start: Gunnar Gasser, Barbara Winkler, Elena 
Winkler, Hans Schneeweiß, Gerhard Trattnig

Bgm. Klaus Glanznig (Treffen), GV Otto Steiner (Treffen), Bgm. 
Gerald Ebner (Arriach), 2. Gegendtaler Schimeister Manfred 
Töplitzer und Barbara Winkler, GR Hans Neuwirth (Feld am 
See), Vzbgm. Wolfgang Pirker (Afritz am See) 
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n	 Illegale Abfallsammlungen
Nicht nur Sammlern, sondern auch den Müllbesitzern dro-
hen Strafen bis zu 36.000 Euro.

© Bettina Leiner

In letzter Zeit waren illegale Abfallsammler – Kleinmaschinen-
brigarden im Gemeindegebiet (Angerweg, Sonnenstraße und 
Feldweg) unterwegs. Mit Flugblättern etc. wird angekündigt, 
dass nicht mehr benötigte Gegenstände zu bestimmten Tagen 
und Zeiten vor das Haus gestellt werden sollen. Aus rechtlicher 
Sicht sind solche Sammlungen verboten!

Illegale Abfallsammler haben keine Sammelerlaubnis gemäß 
den abfallwirtschaftlichen Bestimmungen, daher ist die Abga-
be von Abfällen an diese Personen eindeutig rechtswidrig und 
strafbar.

Durch die Tätigkeit von illegalen Sammlern werden jährlich 
bis zu 160.000 Tonnen Müll illegal nach Osteuropa exportiert. 
Wertvolle Rohstoffe gehen verloren und verschärfen die euro-
paweite Rohstoffproblematik. Die Überlassung von Abfällen 
an illegale Sammler stellt eine Umweltgefährdung dar, da we-
der die sachgemäße Behandlung von Abfällen und Altstoffen 
noch deren umweltgerechte Entsorgung gewährleistet ist. 

„Hauptsache ich bin das Zeug los!“
Jeder Einzelne ist haft- und strafbar! Die Strafen treffen nicht 
nur die Sammler selbst, sondern auch jeden Einzelnen, der 
seinen Müll im Zuge dieser Sammlungen abgibt! Bei nicht 
gefährlichen Abfällen drohen Strafen bis zu € 7.270,00, bei 
gefährlichen Abfällen sogar bis zu € 36.340,00. Dabei ist zu 
bedenken, dass beispielsweise jeder Kühlschrank und jedes an-
dere Elektrogerät gefährliche Substanzen enthält und daher als 
gefährlicher Abfall gilt.

Wir ersuchen Sie daher, die Regeln der Mülltrennung 
einzuhalten und Sperrmüll, Problemstoffe-Sondermüll, 
Alt- und Wertstoffe im Altstoffsammelzentrum abzuge-
ben und somit eine Wiederverwertung zu ermöglichen! 

Jede andere Art der Entsorgung  von Abfällen ist 
gesetzeswidrig!

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND SPITTAL/DRAU
Schüttbach 27, 9800 Spittal an der Drau

n		Pflegefall – Was nun?
Kostenlose Hilfestellung aus einer Hand!
Naturgemäß will man sich mit Themen wie Alter, Krankheit, 
Abhängigkeit und Tod nicht gerne beschäftigen. Jeder glaubt 
meist noch genügend Zeit in Gesundheit mit Selbstbestim-
mung vor sich zu haben, doch Hilfsbedürftigkeit und Schicksal 
halten sich nicht immer an die Lebensplanung. Der Eintritt von 
Hilfe- und Pflegebedürftigkeit verändert das Leben aller Betei-
ligten. Bisherige Lebensvorstellungen müssen einer Verände-
rung unterzogen werden und es kommt leicht zur körperlichen 
oder seelischen Überforderung. Eine familiäre Betreuungs- 
bzw. Pflegesituation ist nicht zu unterschätzen und als pfle-
gender Angehöriger benötigt man Auszeiten. Man sollte sich 
auf keinen Fall davor scheuen, andere Familienmitglieder oder 
externe Organisationen wie ambulante Hauskrankenhilfen 
oder Tagesstätten etc. in die Betreuung und Pflege miteinzube-
ziehen um Anzeichen für Erschöpfungszustände (z.B. Schlaf-
störungen, erhöhte Reizbarkeit, Stimmungsschwankungen 
usw.) zu vermeiden. Außerdem können bei der Übernahme 
der Pflege durch pflegende Angehörige, rechtliche und finan-
zielle Fragestellungen auftreten. Wann und wie organisieren 
Sie Unterstützung, Betreuung, Pflege für einen befriedigenden 
und würdigen Lebensabend. Eine wichtige Anlaufstelle für 
professionelle, kostenlose und neutrale Beratung für pflegende 
Angehörige oder Betroffene selbst ist das GPS Gesundheits-, 
Pflege- und Sozialservice Villach-Land.
Wir stehen Ihnen telefonisch und persönlich oder per E-Mail 
für Fragen zur Verfügung. Das GPS Villach-Land Informa-
tions- und Beratungsbüro finden Sie in der Meister-Fried-
rich-Straße 4, 9500 Villach, dort ist eine persönliche Auskunft 
und Beratung, nach telefonischer Terminvereinbarung mög-
lich. Ihr Anliegen ist uns wichtig!

GPS – Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice VL
9500 Villach, Meister-Friedrich-Straße 4
Tel.: +43 (0) 50536 -61331 oder -61332
Fax: +43 (0) 50536 -61343
E-Mail: bhvl.gps@ktn.gv.at | Web: www.ktn.gv.at/gps

n	Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Sta-
tistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Ein-
kommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese Sta-
tistik ist die Basis für viele sozialpolitische Entscheidungen. 
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentra-
len Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte unserer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte 
werden durch einen Ankündigungsbrief informiert. Im Voraus 
herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter: Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 
Wien, Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr), E-Mail: 
silc@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at/silcinfo

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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Die e5-Energie gemeinde Feld am See

n		Viel zu schade  
für den Müll

Täglich landen in Öster-
reich Tonnen von noch ge-
nusstauglichen Lebensmit-
teln im Müll. Es ist Zeit für 
mehr Wertschätzung für un-
sere Lebensmittel.

Wir leben in einer Überflussgesellschaft. Es wird zu viel weg-
geworfen, wertlos gemacht, vernichtet. Obst und Gemüse 
muss knackig sein, frei von Dellen oder gar braunen Stellen. 
Ist es das nicht, wandert es in den Müll. Entsprechend machen 
Gemüse und Obst den Hauptanteil der Lebensmittelabfälle in 
Haushalten aus. Jeder von uns kann seinen Beitrag leisten, die 
Verschwendung wertvoller Ressourcen zu stoppen.

Unnötige Vergeudung
Durch Wegwerfen genusstauglicher Lebensmittel verschwen-
den wir auch wertvolle Ressourcen wie Land, Wasser und 
Energie, die für die Produktion verbraucht werden. Gute 
Einkaufsplanung, richtige Lagerung und Resteverwertung 
im Kochtopf helfen. Beim Einkauf nicht von Lockangeboten 
zum Kauf von Großmengen verleiten lassen. Besser auf qua-
litativ hochwertige Lebensmittel aus Österreich setzten!

TIPPS – was jede und jeder Einzelne tun kann
• Vor dem Einkauf Einkaufsliste schreiben.
•  Nur kaufen, was benötigt wird – nicht auf „2 zum Preis von 

1“-Aktionen hereinfallen.
•  Reste zu neuen Speisen verkochen (z.B. Semmelknödel aus 

alten Semmeln)
•  Lebensmittel richtig lagern. Dabei auf die verschiedenen 

Temperaturzonen des Kühlschrankes achten!
•  Beim Einfrieren Lebensmittel beschriften.

Ab-Hof Gemüseverkauf

n	Die Klima- und Energiemodellregion
„Nockberge und die Um-
Welt“ (KEM Nockberge) 
informiert: 
Das Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und 
Wirtschaft hat die Sanierungsoffensive 2017 für Private 
und Betriebe unter dem Titel „Heizkosten sparen und Klima 
schützen“ ausgeschrieben. Die Förderungsaktion für Private 
ermöglicht eine Förderung bis zu € 8.000 und für Betriebe bis 
zu 30% der Sanierungskosten für thermische Sanierungsmaß-
nahmen an Gebäuden, die älter als 20 Jahre sind. Einreichen 
können alle Privatpersonen und Betriebe seit 03.03.2017.
Gefördert werden die Dämmung von Außenwänden und 
Geschossdecken, Tausch von Fenster und Außentüren. Die 
Förderung wird auch für EigentümerInnen und MieterInnen 
im mehrgeschoßigen Wohnbau gewährt. Die Antragstellung 
ist bei einer der Bausparkassen auch per Email möglich. 
Für betrieblich genutzte Gebäude wird auch der Einbau von 
Wärmerückgewinnungsanlagen bei Lüftungssystemen und 
Verschattungssystemen gefördert. Die Antragstellung kann 
bequem Online erfolgen. Weitere Informationen finden Sie 
unter www.sanierung17.at oder im KEM-Büro. Dieses be-
findet sich am Kirchenplatz 5 in Feld am See und ist unter 
der E-Mail energiemodellregion@scg.co.at bzw. unter den 
Telefonnummern 0699/1345 9001 oder 0664/341 50 47 für 
spezielle Fragen erreichbar. 
Öffnungszeiten Mo-Do von 08.00 – 10.00 Uhr

Mag.(FH) Julia Tschabuschnig, Dr. Erhard Veiter
Klima- und Energiemodellregion „Nockberge und die Um-Welt“
Kirchenplatz 5, 9544 Feld am See
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50 Jahre Bacher Reisen
Vom „Schichtverkehr mit Klein-
bus“ zum „größten privaten Bus-
unternehmen“ in Kärnten.
Bei Bacher Reisen hat sich im letzten 
„Halben Jahrhundert“ Einiges getan: Familie Hubert & Hildburg 
Bacher legten 1967 den Grundstock für das heutige Reisebus- & 
Reisebürounternehmen. Der Start erfolgt übrigens mit einem 
8-Sitzer-Bus als Liftbus auf den Strohsack und für den „Radex 
Schichtverkehr“. Heute verfügt das Unternehmen über einen 
Fuhrpark von 35 modernen Fahrzeugen und beschäftigt ca. 50 
Mitarbeiter. Als Dankeschön für all die schönen Reise-Jahren 
werden 50 Reisegutscheine zu je € 50,– verlost. Jede Reisebu-
chung nimmt automatisch am Jubiläums-Gewinnspiel teil.

NEU: Die Blumenreisen 2017 sind fertig! 
Flyer gerne kostenlos bestellen. 
Am 8. Juli geht´s zu Karl Ploberger, Reisepreis p.P. € 80,–
Alle Infos unter: www.bacher-reisen.at
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n	Lebensbewegungen
Hohe Geburtstage
Ernestine Petscher, Hinterrauthstraße 14, 80 Jahre
Irmgard Mitterer, Froschlacke 8, 90 Jahre
Frieda Tenk, Sonnenstraße 26, 95 Jahre
Herzliche Gratulation und noch viele gesunde Jahre!

n	Nächster Mutter-/Elternberatungstermin:
Feld am See: Donnerstag, 13. April 2017, 
13.30 Uhr in der Volksschule Feld am See

… der Bund jeweils 60 
Millionen Euro jähr-
lich an Finanzmittel 
über den Struktur-
mittelfond an die Ge-

meinden ausschüttet? 
Davon hat Feld am See für 

2017 einen Betrag von 47.720,00 
Euro erhalten.

… Ende 2015 in Feld am See 400 Personen als „in einem Ab-
hängigkeitsverhältnis befindlich“ gemeldet waren? Das be-
schreibt die Anzahl der unter 15-Jährigen (146) und der über 
65-Jährigen (254).
… die Marktgemeinde Seeboden stark expandiert und mit 
6.314 Einwohnern z.B. die Stadtgemeinde Radenthein mit 
5.924 Einwohnern bereits überholt hat? Millstatt: 3.400 EW, 
Afritz am See: 1.435 EW, Bad Kleinkirchheim: 1.673 EW, 
Feld am See: 1.120 EW (Zahlen zum 31.10.2015)
… der Anteil an erneuerbarer Energie in Österreich 2015 insge-
samt 32,8% beträgt? Der Anteil an erneuerbarem Strom beträgt 
69,3%, an erneuerbarer Fernwärme 45,1%. Am niedrigsten 
liegt der Anteil erneuerbarer Energie im Endenergieverbrauch 
des Verkehrs mit 10,1%. (inkl. elektr. Energie)

n		Reges Vereinsleben bei den Nockroses 
Highlander aus Feld am See

Fasching in Feld am See unter dem Motto „S’See Wurst…“
Der Kärntner Fasching ist ein besonderes Erlebnis. Ein paar 
Tage im Jahr, die es wert sind, ausgekostet zu werden. In 
Kärnten Narr zu sein, heißt auch „ Sagen, was man denkt, füh-
len, was man empfindet und so zu sein, wie man sein möchte.“
Die Durchführung der alljährlichen Faschingsparty im Feu-
erwehr Rüsthaus gehört zu einem zentralen Tätigkeitsfeld 
unseres Vereins, der Nockroses Highlander aus Feld am See.
Diese fröhliche Runde, die sich rund um die Ortschaft aus al-
len Richtungen eingefunden hat, genoss die Party sichtlich bei 
Hot Dogs und Highlander Blut sowie Faschingskrapfen. Gro-
ßer Applaus galt den Gruppierungen der Feld am See – Hobby 
Gärntner, Sumo Ringern und Panzerknackern. Die attraktiven 
Preise für die Maskenprämierung wurden vom Café Pub Red 
Balloon aus Feld am See und vom Friseur AthmospHAIR aus 
Radenthein gesponsert. Mit diesem gestärkten Schwung aus 
dem Fasching freuen wir uns schon alle auf das Fischfest bei 
Fish&Chips und Steckerlfisch am Stand der Nockroses High-
lander am Kirchenplatz in Feld am See. S’See Wurst!
Eure Nockroses Highlander
Udo Skumautz

Millstätter Straße 50A
9523 Villach – Landskron

T 0 42 42/42 0 42
E o�  ce@ferlan.at
W www.ferlan.at

 Beratung  Verkauf  Verlegung
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CENTER ● OLSACHER
Ossiacherzeile 46 · A-9500 Villach

www.mielecenter.at

Ihr Miele Center in Villach für 
Verkauf, Kundendienst und Ersatzteile

Telefon-Hotline 04242 / 340 00

Ab sofort stellen wir einen 
Malerfacharbeiter ein! Interesse?
Tel.: 04247/2191 oder 0664/314 57 33

n	Aus dem Kindergarten
Die Faschingszeit war heuer voller Überraschungen. Die Re-
genbogengruppe wurde in die zauberhafte Welt der Märchen 
von 1001 Nacht entführt. Den Gruppenraum schmückten wir 
prachtvoll mit Tüchern, Wandteppichen, Wunderlampen und 
einem Basar. Am Freitag, den 24. Februar feierte die Regen-
bogengruppe ein großes Abschlussfest zu diesem Thema. Die 
Kinder kamen mit einfallsreichen, selbstgebastelten Kostümen 
in den Kindergarten und als Überraschung besuchte uns eine 
Bauchtänzerin. Alle waren mit Begeisterung bei der Sache, 
und so manches Talent konnte entdeckt werden. Am Dienstag 
feierten wir dann unser traditionelles Faschingsfest im Kinder-
garten. Da durften natürlich Feuerwehrmänner, Polizisten und 
Eisprinzessinnen nicht fehlen. Bei lustigen Spielen und einer 
guten Faschingsjause verabschiedeten wir uns von der när-
rischen Zeit und bereiten uns jetzt auf das Osterfest vor. 
In der Schmetterlingsgruppe entdecken wir gerade den Frühling 
und das damit verbundene neue Leben. Bald blüht und zwitschert 
es überall und die wärmenden Strahlen der Sonne locken uns in 
den Garten. So können auch die Kleinen erahnen, dass wir im 
Frühling immer wieder „neues Leben“ entdecken dürfen, wenn 
wir aufmerksam und mit offenen Augen die Natur beobachten.
Die Regenbogenkinder haben in den vergangen Tagen schon 
einige Geschichten von Jesus aus der Kinderbibel gehört. Je-
sus war ein besonderer Mensch, der sich immer wieder den 
armen, kranken und hilflosen Menschen zugewandt hat. So 
sollen die Kinder erfahren, dass jeder von uns seinem Beispiel 
folgen kann. Wichtig dafür ist, eigene Gefühle wahrzunehmen 
und die Gefühle anderer Menschen erkennen zu können. In Le-
gearbeiten nach Franz Kett können die Kinder die biblischen 
Erzählungen noch vertiefen.
Im Kindergarten legen wir großen Wert auf eine gesunde und 
ausgewogene Jause. Wir danken den Eltern für die abwechs-
lungsreiche Jause, die sie für alle Kinder der Regenbogengrup-
pe jeden Dienstag so liebevoll vorbereiten.
Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen Frühling und ein 
gesegnetes Osterfest. Ihr Kindergartenteam

Freie Plätze in der Kleinkindgruppe Feld am See
Für das neue Kindergartenjahr 2017/2018 sind noch Plätze in 
der Kleinkindgruppe zu vergeben. Unsere Jüngsten im Alter 
von 1 bis 3 Jahren werden von Alexandra Moser (gruppen-
führende Kleinkindbetreuerin), Karin Buchacher (Assisten-
tin) und Gudrun Galsterer (Assistentin) betreut.
Bei Interesse bitte bei Frau Elfriede Wagner (Kindergartenlei-
tung) melden unter: 04246 4249
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n	Aus der Volksschule
Schulschitag
Am 8. März 2017 fand unser Schulschitag am Falkert statt. Wir 
hatten traumhafte Bedingungen, gute Schneeverhältnisse und 
strahlenden Sonnenschein. Das Schifahren haben alle sehr ge-
nossen. Herr Peter Huber hat uns seinen Schiverleih und zwei 
Schilehrer für den gesamten Vormittag gratis zur Verfügung 
gestellt. Wir danken herzlichst für diese Großzügigkeit!
Wir waren heuer sehr sportlich und sind bis zu Mittag durchge-
fahren. Das herrliche Wetter und die angenehme Atmosphäre 
haben wir sehr genossen. Wie immer hat das freundliche Lift-
personal geholfen, wenn es nötig war. Bevor es wieder mit dem 
Bacher Bus nach Hause ging, waren wir noch etwas trinken. 
Wir möchten uns wie immer sehr herzlich beim Elternverein 
bedanken. Bus, Liftkarten und Getränke - alles wurde vom El-
ternverein bezahlt. Wir wissen das sehr zu schätzen! 

Helmi
Am 15.03.2017 besuchte uns Helmi mit seinem Sokrates und 
zwei Begleitern. Wir hörten einiges über die Sicherheit im 
Straßenverkehr. Folgende Themen wurden genau besprochen:
•  Anschnallen im Auto
•  Überqueren der Straße
•  Zebrastreifen

Unser ganz spezieller Dank gilt den Eltern, die uns begleitet, 
beziehungsweise unterstützt haben: Belinda Buchacher, Nicole 
und Thomas Klingenschmid, Beatrix Morandell, Carolin Schrei-
ner, Michael Moser, Mario Strauß und Christian Unterrainer. 
Vielen Dank auch an Dagmar Steinwender!
Ohne Hilfe und Unterstützung wäre ein Schitag in dieser Form 
nicht möglich.

•  Augen auf – Ohren auf – Helmi ist da!
•  Kindersitz
•  Helmpflicht - worauf muss ich achten, damit der Helm genau 

passt?
•  Fahrrad - die richtige Ausrüstung
Wir haben viel gelernt und es hat uns sehr gut gefallen.
Direktorin Gabriela Allitsch

n	Kameradschaft ist nicht nur ein Wort
Am 10. März fand das jährliche Eisschießen der Trachtenka-
pelle Feld am See gegen die Feuerwehr Feld am See unter dem 
Motto „Kameradschaft ist nicht nur ein Wort“ statt. Mit 11 
Leuten stellten wir uns der Herausforderung und kamen mit 
viel positiver Energie beim Gasthaus Wacker in Untertweng 
zusammen. Auch die Kameraden der Feuerwehr sind mit viel 
Elan angetreten und haben es uns nicht leicht gemacht. Das 
Bahngeld war schnell ausgespielt und dann kam es zum span-
nenden Duell um das Getränk. Mit unserem Moar Richard 
Klammer gelang es uns, gleich mit 3:0 in Führung zu gehen. 
Leider konnten wir trotz super Leistung den Vorsprung nicht 
halten und mussten uns am Ende knapp geschlagen geben. 
Auch das Essen konnte die Feuerwehr für sich entscheiden und 
so konnte die Trachtenkapelle leider keinen Sieg verbuchen. 
Nachdem alles ausgespielt wurde, haben wir den Abend im 
Gasthaus bei leckerem Essen und ein paar Getränken ausklin-
gen lassen. Trotz der Niederlage sind wir guter Dinge, dass 
nächstes Jahr eine Revanche folgen wird. 
Danke an alle, die dabei waren und Danke an die Feuerwehr 
Feld am See für den lustigen und fairen Abend.
René Dossi, TK Feld am See

n	Feldner Frauenstammtisch
Der nächste Frauenstammtisch findet am Donnerstag, den 20. 
April um 19.00 Uhr bei unserer Erlachwirtin Vesna statt. Nach-
dem der 1. Feldner Frauenstammtisch im letzten Jahr ein großer 
Erfolg war, möchte ich mich nun gerne wieder mit den Frauen 
aus dem Ort treffen, um gemeinsam über aktuelle Anliegen und 
Fragen zu plaudern. Sicherlich lassen sich wieder einige offenen 
Themen klären und kleine Wünsche schnell erfüllen, wie beim 
letzten Mal. Auch Kurse organisieren wir gerne wieder, falls ge-
wünscht. Und wenn auch größere Anliegen nicht so einfach zu 
erfüllen sind, so können wir trotzdem darüber diskutieren. Ich 
freue mich darauf, viele Frauen wiederzusehen, auch wer letztes 
Mal nicht dabei sein konnte, ist herzlich eingeladen!
Eure Vizebürgermeisterin Michaela Oberlassnig
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n	Fasching in Föld – Viele waren dabei!!
Bei strahlendem Wetter fanden sich am Faschingssamstag un-
zählige, verkleidete Närrinnen und Narren bei der Würcher-
brücke ein. Begleitet von der Trachtenkapelle Feld am See 
marschierten wir mit einer kurzen Pause bei der Alten Post 
und beim Lindenhof in Richtung Schule, wo wir einen lustigen 
Nachmittag verbringen konnten. 
Der Elternverein bedankt sich bei der Trachtenkapelle Feld am 
See, bei den Familien Palle und Nindler, bei Polizei und Feuer-
wehr für den reibungslosen Ablauf beim Umzug, beim Bürger-
meister für die Spende und bei den GemeindemitarbeiterInnen 
für die Unterstützung. Weiterer Dank an Christian Unterrainer 
(Transgourmet), Michael Moser (Murauer Bier), Vesna Mikloic 
(Erlachwirtin), Familie Schuschnig (Reise- und Freizeitverlag) 
und an Isolde Ortner (vlg. Hofer) für die gespendeten Preise so-
wie beim Sieger des diesjährigen Mannschaftsrodelrennens für 
die großzügige Bierspende, bei Gudrun und Andrea für die Kin-
derbetreuung, bei den vielen maskierten Gruppen und Mitwir-
kenden und bei allen Eltern für die tatkräftige Unterstützung.
LEI, LEI FÖLD, wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!! 
Gabi Hofer für den Elternverein
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n	Stolze Bilanz der Feldner Pensionisten 
Zur Jahreshauptversammlung am 11. März 2017 im Strand-
hotel Burgstaller fanden sich 120 Personen ein, als Ehrengast 
konnten wir Frau Vzbgm. Michaela Oberlassnig begrüßen. 
Obfrau Gertrud Rauter und Stv. Anton Pirker informierten über 
die umfangreichen Aktivitäten im Verein im abgelaufenen Jahr.
An 27 Nachmittagen waren im Klubraum rund 1.300 Besucher 
anwesend, beim Preisschnapsen duellierten sich immerhin bis 
zu 17 Paare bzw. 34 Spieler. Bei Ausflügen und Wanderungen 
haben sich über 700 Personen beteiligt, das Grillfest verzeich-
nete 175 Besucher. Auch sportlich war man überaus aktiv:
63 Kegeltermine – 830 Teilnehmer
22 Gymnastikstunden – 300 Teilnehmer
25 Tanztermine – 380 Teilnehmer
Besonders erfreulich ist die Entwicklung im Mitgliederbereich. 
Der Stand vom 31. Dezember 2016 von 237 Personen konnte 
per dato auf 250 (!) erhöht werden. Seit 2010 verzeichnen wir 
einen Mitgliederzuwachs (Neubeitritte und Ummeldungen) 
von 117 Personen. Ein abwechslungsreiches Programm und 
ein harmonisches Miteinander tragen sicher dazu bei. 
Dem Kassenbericht konnte man entnehmen, dass der Verein auf 
einer guten finanziellen Basis steht, was dem Einsatz vieler flei-
ßiger Mitarbeiter zuzuschreiben ist. Auf Antrag der Kassenkon-
trolle, Josef Pirker, wurden dem Kassier und Vorstand einstim-
mig die Entlastung erteilt. Kassier Hubert Lamprecht wurde für 
seine gewissenhafte und umfangreiche Tätigkeit herzlich ge-
dankt. Frau Vzbgm. Michaela Oberlassnig zeigte sich von den 
Aktivitäten innerhalb der Ortsgruppe Feld am See sehr beein-
druckt und betonte die Wichtigkeit des Vereinswesens in jeder 
Gemeinde. Sie überraschte alle mit der Mitteilung, dass auch sie 
und ihr Gatte Markus unserer Ortsorganisation beitreten wol-
len. Die Obfrau gab anschließend die Namen der 24 Jubilare be-
kannt, die am 24. März 2017 für ihre langjährige Mitgliedschaft 
im PVÖ geehrt werden. Bei der Abhaltung der Neuwahl durch 
Ernst Steinwender wurde der bisherige Vorstand einstimmig be-
stätigt, als neue Subkassiere kommen Hannelore Pirker, Helene 
Winkler und Elfriede Harmtodt dazu. Die Obfrau informierte 
die Anwesenden über einige Neuerungen und über die Tatsa-
che, dass die Ortsgruppe auf die Subvention der Gemeinde für 
2016 zu Gunsten der Afritzer Muren-Opfer verzichtet hat.
Das Veranstaltungsprogramm für den Sommer 2017 wurde 
ebenfalls vorgestellt – es bietet sicher wieder für jeden etwas! 
Abschließend bedankt sich Obfrau Gertrud Rauter für das ausge-
sprochene Vertrauen bzw. die Wiederwahl. Ihr Ziel wird es sein, 
mit ganzer Kraft den erfolgreichen Weg fortzuführen, was mit 
Unterstützung tüchtiger und loyaler Mitarbeiter gelingen möge!
Obfrau Gertrud Rauter

n	Feuerwehr Feld am See 
Am Freitag, den 10. März 2017 fand in Feld am See die Wahl 
des neuen Abschnittsfeuerwehrkommandanten-Stv. für den 
Abschnitt Gegendtal statt. Unter der Wahlleitung von BFK 
OBR Libert Pekoll, dem BFK-Stv. BR Kurt Petscher, den Wahl-
beisitzern HBI Wilfried Waldhauser und HBI Johann Rauter,  
AbtInsp Hellmut May und den Vertretern der Gemeinden Feld 
am See – Vzbgm. Michaela Oberlassnig, Afritz am See – Bgm. 
Maximilian Linder und Arriach – Bgm. Gerald Ebner, wählten 
die Ortsfeuerwehrkommandanten des Abschnitts Gegendtal 
den neuen AFK-Stellvertreter. Mit 100% der Stimmen wurde 
der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Winklern Einöde 
OBI Herbert Stefaner zum neuen AFK-Stv. gewählt. Wir gratu-
lieren ihm recht herzlich und wünschen ihm alles Gute!
Bedanken möchten wir uns bei unserem ehemaligen AFK-Stv. 
Horst Türk für seine langjährig geleisteten Dienste.
Bericht und Fotos: OFM Martin Rogl
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n	Konfirmation

Altarschmuck von Sabine 
Schmölzer zum Abendgottes-
dienst am 19. März 2017 zum 
Thema „Alle Knospen sprin-
gen auf“. Die „Vokalsolisten 
Kärnten“ mit ihren einzigar-
tigen Stimmen umrahmten den 
letzten Abendgottesdienst in 
diesem Winterhalbjahr. 

Am Palmsonnntag, den 9. April 2017 werden in der Evange-
lischen Kirche in Feld am See konfirmiert:
Johanna Triebelnig, Jennifer Aigner, Melanie Schmölzer,  
Linda-Flora Taurer, Jeanette Krierer, Marion Meschik,  
Marvin Trattnig, Florian Weigelt, Jakob Kohlweiß, David Haberl,  
Julian Hofer, Moritz Schaffler, Niklas Rogl (v. li. n. re.) 

Im Frühling erfreuen wir uns am Duft bunter Blumen, an 
saftigen Wiesen und den warmen Sonnenstrahlen – ein 
Erlebnis für alle Sinne, auch für die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Pfl egeheims Afritz am See.

„Unsere liebevoll angelegte Gartenanla-
ge ermöglicht es den Bewohnerinnen und 
Bewohnern, frei und sicher die Natur zu 
genießen“, erklärt Katrin Köfer, Pfl ege-
dienstleitung im Pfl egeheim Afritz am 
See. Abwechslung bringt zudem die aktive 
Mithilfe bei der Gartengestaltung. Auch 

die individuellen Fähigkeiten werden dadurch gefördert. 
Persönlich informiert Sie: Katrin Köfer, Pfl egedienstleitung
+43 5 02 88 43-703 • E-Mail: pfl ege.leitung@pfl ege-afritz.at

Frühlingserwachen
im Pflegeheimgarten

n	Schmankerlmarkt unter dem Lindenbaum
Ganz nach dem Motto „ Es-
sen ist ein Bedürfnis – Genie-
ßen ist die Kunst“ möchten 
wir Sie recht herzlich zum 
1. Schmankerlmarkt unterm 
Lindenbaum am Freitag, den 
5. Mai 2017 einladen. Dieser 
findet wöchentlich von 10.00 
bis 12.00 Uhr am Kirchen-
platz in Feld am See statt. 
Familie Ofner aus Afritz 
am See bietet Ihnen köst-
liche Produkte aus der eige-
nen Landwirtschaft an. Zum 
Beispiel frisches Bauernbrot, Bauernbutter, Käse, Speck- und 
Wurstspezialitäten. Alles wird direkt am Hof verarbeitet und 
nach alten, traditionellen Rezepten gewürzt. Weiters bietet Ih-
nen Sylvia‘s Shop aus Afritz seine qualitativ hochwertigen Öle 
(Bio-Olivenöl, steirisches Kürbiskernöl) sowie Eier u.v.m. an. 
Und zu guter Letzt freut sich Conny Pucher, Sie mit ihren bun-
ten Nudelvariationen zu verwöhnen. Sowohl traditionelle als 
auch moderne Faustnudeln warten auf Sie! 
Schauen Sie vorbei – wir würden uns sehr freuen!
Euer Schmankerlmarkt-Team

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
Zugestellt durch Post.at
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Feld am See Aktuell
Aus dem Inhalt: 2. Gegendtaler Gemeindeschitag 2017 • Bürgermeisterbrief • Die e5-Energiegemeinde • Die Klima- und Ener-
giemodellregion • Lebensbewegungen • Aus dem Kindergarten • Aus der Volksschule • Fasching in Föld – Viele waren dabei! 
• Feuerwehr Feld am See • Konfirmation • Straßensperre Klamm • Kärntner Heizungsanlagenverordnung • Veranstaltungen2. Gegendtaler Gemeindeschitag 2017

Elena Winkler freute sich riesig über den 3. Platz

Der jüngste Teilnehmer: Tim Röhl aus Feld am See, 2. in der Bambini-Klasse

Mit den Gemeinden Treffen am Ossiacher See, Afritz am See, Feld am See und Arriach wurde heuer der 2. Gegendtaler 
Gemeindeschitag mit Schimeisterschaft und einem Jedermann – Hobbylauf auf der Gerlitze abgehalten.

Bei strahlendem Sonnenschein und besten Pistenverhältnissen fand am 11. März 2017 der 2. Gegendtaler Gemeindeschitag statt. Über den Titel „2. Gegendtaler Schimeisterin“ darf sich Daniela Unterwandling aus Arriach freuen. Bei den Herren geht der Titel „2. Gegendtaler Schimeister“ in der Klasse Herren I an Manfred Töplitzer aus Feld am See und in der Klasse Herren II an Peter Wirtitsch aus der Marktgemeinde Treffen. Neben dem/der Gegendtaler SchimeisterIn wurde auch von jeder Gemeinde ein eigener interner Bewerb durchgeführt, damit wie im Vorjahr auch ein/e GemeindeschimeisterIn ermittelt werden konnte. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren wieder begeistert von der Organisation und Abhaltung der Veranstaltung. Je-denfalls wird bereits an der Weiterführung des Gegendtaler Gemeindeschitages im nächsten Jahr gearbeitet. Insgesamt besteht das Bemühen, dass die angeführten Gemeinden in Zu-kunft Familien- und Sportveranstaltungen dieser Art gemein-sam durchführen. Damit soll nicht nur die Teilnehmerzahl er-höht, sondern auch die Kooperation der Gemeinden und das gemeinschaftliche Leben der Bevölkerung untereinander ge-fördert werden.                                             GR Hans Neuwirth 

Fit für den Start: Gunnar Gasser, Barbara Winkler, Elena Winkler, Hans Schneeweiß, Gerhard Trattnig

Bgm. Klaus Glanznig (Treffen), GV Otto Steiner (Treffen), Bgm. Gerald Ebner (Arriach), 2. Gegendtaler Schimeister Manfred Töplitzer und Barbara Winkler, GR Hans Neuwirth (Feld am See), Vzbgm. Wolfgang Pirker (Afritz am See) 

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at
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n	Straßensperre Klamm
Auf der B 98 Millstätter Straße ist aus Anlass der Vornahme von 
Felsabtragungsarbeiten von km 33,000 bis 34,200 und zwar 
vom 18. April 2017 bis einschließlich 20. April 2017, wieder 
die Straße für das Fahren mit Fahrzeugen aller Art gesperrt:
Gesperrt: Sperrzeitdauer: Offen:
07:20 bis 07:45 Uhr 00:25 Std. 07:45 bis 08:20 Uhr
08:20 bis 08:50 Uhr 00:30 Std. 08:50 bis 09:25 Uhr
09:25 bis 10:10 Uhr 00:45 Std. 10:10 bis 10:20 Uhr
10:20 bis 11:00 Uhr 00:40 Std. 11:00 bis 11:10 Uhr
11:10 bis 12:05 Uhr 00:55 Std. 12:05 bis 12:15 Uhr
12:15 bis 12:55 Uhr 00:40 Std. 12:55 bis 13:40 Uhr
13:40 bis 14:00 Uhr 00:20 Std. 14:00 bis 14:10 Uhr
14:10 bis 14:50 Uhr 00:40 Std. 14:50 bis 15:00 Uhr
15:00 bis 15:20 Uhr 00:20 Std. 15:20 bis 15:30 Uhr
15:30 bis 16:45 Uhr 01:15 Std. ab 16:45 Uhr
Die vorangeführten Zeiten, in welchen das vorübergehende 
Verkehrsverbot wirksam sein soll, wurden im Einvernehmen 
mit dem Postverkehrsbüro Villach so festgesetzt, dass das Be-
fahren der Klammstrecke zu den fahrplanmäßigen Zeiten der 
Postomnibusse gewährleistet ist. Für die Klammstrecke kann 
eine Verkehrsumleitung nicht angeboten werden, das Auswei-
chen ist hier nur großräumig möglich (für PKW über Villach – 
Feistritz/Drau – Döbriach und für LKW über Villach – Spittal/
Drau – Seeboden). 

n	Kärntner Heizungsanlagenverordnung
Mit 1. April 2015 ist die neue Kärntner Heizungsanlagenver-
ordnung (K-HeizVO) in Kraft getreten. Sie soll einen Beitrag 
zur Verbesserung der Luftqualität und zur effizienten Energie-
nutzung leisten. Dazu sind bezüglich Heizungsanlagen emissi-
onsmindernde Maßnahmen erforderlich. Bisher waren Abgas-
messungen nur für mit flüssigen und gasförmigen Brennstoffen 
betriebenen Zentralfeuerungsanlagen verpflichtend. Neu ist 
nun, dass auch verpflichtende Abgasmessungen für mit festen 
Brennstoffen (wie Stückholz, Holzhackgut, Pellets, Kohle und 
Koks, etc.) betriebenen Zentralfeuerungsanlagen durchzufüh-
ren sind. Alle bestehenden mit festen Brennstoffen betriebenen 
Heizungsanlagen müssen bis spätestens 01.04.2017 von einem 
dazu befugten Prüforgan überprüft werden. Eine Liste der 
in Kärnten registrierten Prüforgane nach dem Kärntner Hei-
zungsanlagengesetz finden Sie auf der Startseite der Kärntner 
Heizungsanlagendatenbank – tagesaktueller Link: https://hei-
zungs-check.at/php/infopage.php?freigeschaltet=1&land=1  
Neu ist, dass für jede Heizungsanlage ein Anlagendatenblatt 
erforderlich ist. Für sämtliche Heizungsanlagen mit einer 
Nennwärmeleistung über 20kW besteht neben der Abgasmes-
sung die Verpflichtung zur Durchführung einer Energieeffizi-
enz-Überprüfung (Inspektion).
Weitere Informationen finden Sie unter: http://www.feld-am-
see.gv.at/images/stories/Folder_Heizanlagen.pdf

n	 Vorankündigung –  
Altkleider-Frühjahrssammlung

Die Altkleider-Frühjahrssammlung 2016 findet am
Freitag, dem 21. April 2017 von 12.00 – 15.00 Uhr

am Bauhof in Feld am See statt. 
In dieser Zeit können die Säcke an unsere Bauhofmitarbeiter 
übergeben werden. Altkleidersäcke können beim Gemeinde-
amt kostenlos abgeholt werden. 

n	 Kostenlose Autowrackentsorgung
Die Gemeinde Feld am See führt mit einem konzessionierten 
Entsorger eine Aktion zur KOSTENLOSEN Autowrackent-
sorgung im Gemeindegebiet durch.
Voraussetzung für kostenlose Entsorgung Ihres Autowracks 
ist, dass Sie einen schriftlichen Auftrag zur Abholung erteilen 
bzw. den Typenschein abgeben.
Weitere Informationen bzw. Anmeldungen im Gemeindeamt, 
Mag. (FH) Irene Bürger, Tel. 04246 / 2280-71.

n	 Katzenkastrationspflicht
Geschätzte GemeindebürgerInnen! 
Als Kärntner Tierschutzombudsfrau möchte ich Sie über die 
gesetzliche Pflicht, Katzen kastrieren zu lassen, aufklären: 
Täglich werde ich mit dem Problem der ungehemmten Katzen-
vermehrung konfrontiert. Einheimische und Touristen bekla-
gen sich über leidende, kranke und durch Inzucht geschädigte 
Katzengruppen. Diese Populationen bereiten den Menschen 
Schwierigkeiten durch ihre Ausscheidungen und ihr oft zerstö-
rerisches Verhalten. 
Eine einzige nichtkastrierte Katze kann in 5 Jahren 12.680 
Nachkommen produzieren! 
Diese Fähigkeit zur lawinenartigen Vermehrung gelingt durch 
eine außerordentlich hohe Fruchtbarkeit dieser Tierart. Etwa 
ab dem 7. Lebensmonat wirft eine Katze bis zu dreimal pro 
Jahr ca. 4 Katzenwelpen. Laufende Würfe erfolgen bis zu ih-
rem natürlichen Lebensende mit bis zu 20 Jahren. Streunende, 
nicht auf Menschen geprägte Katzen bekommen ebensolche 
Nachkommen. Diese verwilderten Tiere und vor allem deren 
Nachkommen lassen sich von Menschen nicht berühren. 
Aus diesem Grund gilt in Österreich eine Kastrationspflicht 
von Katzen mit regelmäßigem Auslauf ins Freie. Ausgenom-
men sind gemeldete Katzenzuchten und Katzen in bäuerlicher 
Haltung. 
Unter bäuerlicher Haltung werden streunende, tierhalterlose 
Katzen verstanden. 
Bei einer Katzenkastration werden die Eierstöcke bzw. die Ho-
den entfernt. Die Tiere werden insgesamt gesünder, schöner 
und erreichen ein höheres Lebensalter. Die Lust, Schadnager 
zu bekämpfen, bleibt jedoch erhalten. 
Lassen Sie Ihre Katzen kastrieren und melden Sie streunende 
Tiere Ihrem Gemeindeamt! 
Mag. Dr. Jutta Wagner, Tierschutzombudsfrau

n	 Urlaub Dr. Hermann Eder
Der praktische Arzt Dr. Hermann Eder, Dorfstraße 13, 9542 
Afritz am See, Tel.  04247/29922, hat in der Zeit vom 10. bis 
17. April 2017 seine Ordination wegen Urlaub geschlossen. 
Vertretung haben Dr. Pilgram (Tel. 04247/3133) aus Arriach, 
Dr. Dorfinger (Tel. 04246/5000) und Dr. Pöcher (04246/3131) 
aus Radenthein sowie alle umliegenden diensthabenden Ärzte 
nach Voranmeldung. Die nächste Ordination nach dem Urlaub 
findet am 18. April 2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr statt.

n	 tab – Sprechtage 2017 
Technische Assistenz, Beratung für Schwerhörige
Landeskrankenhaus Villach, Nikolaigasse 43
Jeden 4. Dienstag im Monat in der Zeit von 09.00 bis 11.00 
Uhr: 25. April, 23. Mai, 27. Juni, 26. September, 24. Oktober 
und 28. November
Nähere Informationen unter www.schwerhoerigen-service.at 
oder www.besserhoeren.org
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n	Weitere Veranstaltungen in der Region
Freitag, 07. April, 09.00 bis 12.00 Uhr: Bauernmarkt mit 
Produkten aus der Landwirtschaft, Parkplatz Tourismus-
büro Bad Kleinkirchheim
Sonntag 09. April, 09.30 Uhr: Palmsonntag, Konfirmation, 
Evangelische Kirche
Gründonnerstag, 13. April, 09.00 bis 12.00 Uhr: Osterbau-
ernmarkt mit Produkten aus der Landwirtschaft, Parkplatz 
Tourismusbüro Bad Kleinkirchheim
Ostersamstag, 15. April, 19.00 Uhr: Osterfeuer der Land-
jugend Bad Kleinkirchheim, Unterwirtfeld
Sonntag, 30. April: Wanderung „Ökumenischer Berge-
weg“ nach Arriach
Thema: „geh.schenk – leben.neu.entdeckt“
05.00 Uhr:  Abmarsch in Bad Kleinkirchheim, 

Evangelische Kirche
07.30 Uhr:  St. Peter ob Radenthein, Katholische Kirche
09.30 Uhr: Feld am See, Evangelische Kirche
14.30 Uhr: Wöllan, Katholische Kirche
16.30 Uhr:  Arriach, Evang. Kirche, Abschlussgottesdienst
Der Ökumenische Bergeweg findet bei jeder Witterung statt!
Sonntag, 1. Mai, 11.00 Uhr: 1. Mai-Feier am Kirchenplatz
Mittwoch, 4. Mai bis Sonntag, 7. Mai: Fischercup 2017 um 
den Granatlåxn aus der Genussregion am Brennsee und am  
Afritzer See. Bewerb 1 – Anfischen
Information und Anmeldung bis zum Beginn des Wettbewer-
bes in der Fischzucht Feld am See:
Tel.: (04246) 2345, office@kaerntenfisch.at
Freitag, 5. Mai von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr:
1. Schmankerlmarkt unter dem Lindenbaum
in Feld am See
Samstag, 6. Mai, 20.00 Uhr: Frühlingskonzert der Trach-
tenkapelle Feld am See im Kultursaal in Afritz am See
Jeden Freitag von 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr: Radentheiner 
Stadtmarkt. Regional einkaufen direkt vom Bauern in Ra-
denthein – Hauptstraße – Markthalle

n	 Häckseldienst – erste ¼ Stunde kostenlos!
Jetzt ist wieder die Zeit gekommen, wo auch in Ihrem Garten 
Äste, Baum- und Strauchschnitt anfallen. Wohin damit? Die 
Gemeinde Feld am See bietet Ihnen mit der Häckselaktion die 
Möglichkeit, die Krassen aus Ihrem Garten zerkleinern zu las-
sen. Das Häckselgut können Sie im eigenen Garten für das Ge-
deihen Ihres Komposthaufens oder zur Bodenabdeckung für 
Gartenpflanzen (z.B. Sträucher) verwenden. 
Es ist notwendig, dass am Häckseltag eine Person zur Mit-
hilfe für unser Häckselpersonal anwesend ist.

Wir kommen direkt zu Ihnen, 
wenn Sie uns telefonisch anfordern:
Häckseltag: Mittwoch, 26. April 2017
Anmeldungen bis:  Freitag, 21. April 2017, 12.00 Uhr beim 

Gemeindeamt, Tel: 042 46 22 80
Kosten: die erste ¼-Stunde  kostenlos
 jede weitere ¼-Stunde  € 17,-- 

n	 Zeckenschutz-Impfaktion 2017
Die FSME – Zeckenschutzimpfung kann zu folgenden Zeiten, 
ohne Voranmeldung, im Gesundheitsamt der Bezirkshaupt-
mannschaft Villach-Land durchgeführt werden:
Dienstag:  08.00 – 11.00 Uhr und 13.30 – 15.15 Uhr
Donnerstag:  08.00 – 11.00 Uhr

n	 Rauschbrandimpfung 2017
Die Kosten für den Impfstoff werden für das Jahr 2017 wieder 
vom Land Kärnten getragen. Die Impfung ist vom Landwirt 
bis 31. März 2017 direkt beim Tierarzt seiner Wahl anzumel-
den und hat bis spätestens 15. Mai 2017 zu erfolgen.

n	 Öffnungszeiten Tourismusbüro im April
Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Am 10. April sowie vom 17. bis 23. April 2017 ist das Touris-
musbüro Feld am See geschlossen. Außerhalb der Öffnungs-
zeiten stehen wir Ihnen im Regionsbüro Bad Kleinkirchheim 
gerne zur Verfügung. 
Tel.: 04240 8212, info@badkleinkirchheim.at.

n	Talschaftssingen 2017
Heuer ist es wieder soweit: Unsere Jugend lädt zum Besuch 
des Jugendsingens 2017 im Kultursaal in Afritz am See recht 
herzlich ein. Das Jugendsingen findet nur mehr im Abstand 
von einigen Jahren statt. Es dient zur Pflege und Förderung des 
Singens junger Menschen in Chören sowie der Ermutigung zu 
öffentlichen Auftritten! In diesem Sinne wollen wir mit den 
Gegendtaler Pflichtschulen – und alle Schulen haben ihre Mit-
wirkung zugesagt – viele musikalische Begegnungen erleben. 

5. Mai 2017, 9.00 Uhr, Kultursaal Afritz am See

Wir freuen uns auf sehr zahlreichen Besuch aus der Bevölkerung!
Kramer Herman Paul, Schulleiter VS Arriach

Frühlings-Osterausstellung

Oster-Bauernmarkt in Arriach

1. und 2. April & 8. und 9. April 2017
von 9 bis 16 Uhr in der Werkstube

Gründonnerstag, 13. April 2017
ab 15 Uhr am Dorfplatz in Arriach

Termine zu Handarbeitskursen

Sigrid Rainer
9543 Arriach 26
T: +43(0) 650 36 60 971
M: sigrid.rainer@aon.at






